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Anwendungsbereich Pos: 5.1 /Überschriften/1/A - C/Anwendungsbereich @ 1\mod_1146730389234_6.doc @ 8295



1



Anwendungsbereich



Pos: 5.2 /SIL Handbücher/Druck/265, 267, 269/Anwendungsbereich/Anwendungsbereich @ 15\mod_1195465820078_6.doc @ 140996



Differenzdruck-, Überdruck- und Absolutdruckmessungen, die den besonderen Anforderungen der Sicherheitstechnik nach IEC 61508 / IEC 61511-1 genügen sollen. Die Messeinrichtung erfüllt die folgenden Anforderungen: •



Funktionale Sicherheit gemäß IEC 61508 / IEC 61511-1



•



Explosionsschutz (je nach Version)



•



Elektromagnetische Verträglichkeit nach EN 61326 und NAMUR-Empfehlung NE 21



Pos: 6 /==== Leeres Modul mit einer Absatzmarke, IM, 1-spaltig ==== @ 14\mod_1194422545687_0.doc @ 136715



Pos: 7.1 /Überschriften/1/V - Z/Vorteile @ 15\mod_1195466268843_6.doc @ 141043
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Vorteile



Pos: 7.2 /SIL Handbücher/Druck/265, 267, 269/Vorteile/Vorteile @ 15\mod_1195466202703_6.doc @ 141019



Einsatz für: •



Grenzdrucküberwachung



•



Kontinuierliche Messung



•



Einfache Inbetriebnahme



Pos: 8 /======= Seitenumbruch ======== @ 0\mod_1126532365768_6.doc @ 101
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Akronyme und Abkürzungen



Pos: 9.2 /SIL Handbücher/Druck/265, 267, 269/Akronyme und Abkürzungen/Akronyme und Abkürzungen @ 15\mod_1195466330812_6.doc @ 141066



Abkürzung



Englisch



Deutsch



HFT



Hardware Fault Tolerance



Hardware Fehlertoleranz Fähigkeit einer Funktionseinheit, eine geforderte Funktion bei Bestehen von Fehlern oder Abweichungen weiter auszuführen.



MTBF



Mean Time Between Failures



Mittlere Zeitdauer zwischen zwei Ausfällen.



MTTR



Mean Time To Repair



Mittlere Zeitdauer zwischen dem Auftreten eines Fehlers in einem Gerät oder System und der Reparatur.



PFD



Probability of Failure on Demand



Wahrscheinlichkeit gefahrbringender Ausfälle einer Sicherheitsfunktion im Anforderungsfall.



PFDav



Average Probability of Failure on Demand



Mittlere Wahrscheinlichkeit gefahrbringender Ausfälle einer Sicherheitsfunktion im Anforderungsfall.



SIL



Safety Integrity Level



Safety Integrity Level Die internationale Norm IEC 61508 definiert vier diskrete Safety Integrity Level (SIL 1 bis SIL 4). Jeder Level entspricht einem Wahrscheinlichkeitsbereich für das Versagen einer Sicherheitsfunktion. Je höher der Safety Integrity Level der sicherheitsbezogenen Systeme ist, um so geringer ist die Wahrscheinlichkeit, dass sie die geforderten Sicherheitsfunktionen nicht ausführen.



SFF



Safe Failure Fraction



Anteil ungefährlicher Ausfälle und Anteil von Ausfällen ohne Potential, die das sicherheitsbezogene System in einen gefährlichen oder unzulässigen Funktionszustand versetzen.



TI



Test Interval between life testing of the safety function



Prüfintervall zwischen Funktionstests der Schutzfunktion.



XooY



„X out of Y” Voting (e.g. 2oo3)



Klassifizierung und Beschreibung des sicherheitsbezogenen Systems hinsichtlich Redundanz und angewandtem Auswahlverfahren. „Y“ gibt an, wie oft die Sicherheitsfunktion ausgeführt wird (Redundanz). „X“ bestimmt, wie viele Kanäle korrekt arbeiten müssen. Beispiel Druckmessung: 1oo2-Architektur. Ein sicherheitsbezogenes System entscheidet, dass eine vorgegebene Druckgrenze überschritten ist, wenn einer von zwei Drucksensoren diese Grenze erreicht. Bei einer 1oo1-Architektur ist nur ein Drucksensor vorhanden.



Pos: 10 /======= Seitenumbruch ======== @ 0\mod_1126532365768_6.doc @ 101
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Relevante Normen



Pos: 11.2 /SIL Handbücher/Druck/265, 267, 269/Relevante Normen/Relevante Normen @ 15\mod_1195466346562_6.doc @ 141089



Norm



Englisch



Deutsch



IEC 61508, Functional safety of Teil 1 bis 7 electrical / electronic / programmable electronic safety-related systems (Target group: Manufacturers and Suppliers of Devices)



Funktionale Sicherheit sicherheitsbezogener elektrischer / elektronischer / programmierbarer elektronischer Systeme (Zielgruppe: Hersteller und Lieferanten von Geräten)



IEC 61511, Functional safety – Safety Teil 1 Instrumented Systems for the process industry sector (Target group: Safety Instrumented Systems Designers, Integrators and Users)



Funktionale Sicherheit Sicherheitstechnische Systeme für die Prozessindustrie (Zielgruppe: Planer, Errichter und Nutzer)



Pos: 12 /==== Leeres Modul mit einer Absatzmarke, IM, 1-spaltig ==== @ 14\mod_1194422545687_0.doc @ 136715



Pos: 13.1 /Überschriften/1/A - C/Begriffe @ 15\mod_1195475219000_6.doc @ 141470
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Begriffe



Pos: 13.2 /SIL Handbücher/Druck/265, 267, 269/Begriffe/Begriffe @ 15\mod_1195466362140_6.doc @ 141112



Begriff



Erklärung



Gefahrbringender Ausfall



Ausfall mit dem Potenzial, das sicherheitsbezogene System in einen gefährlichen oder funktionsunfähigen Zustand zu versetzen.



Sicherheitsbezogenes System



Ein sicherheitsbezogenes System führt die Sicherheitsfunktionen aus, die erforderlich sind, um einen sicheren Zustand, z.B. in einer Anlage, zu erreichen oder aufrechtzuerhalten. Beispiel: Druckmessgerät - Logikeinheit (z.B. Grenzsignalgeber) - Ventil bilden ein sicherheitsbezogenes System.



Sicherheitsfunktion



Definierte Funktion, die von einem sicherheitsbezogenen System ausgeführt wird, mit dem Ziel, unter Berücksichtigung eines festgelegten gefährlichen Vorfalls, einen sicheren Zustand für die Anlage zu erreichen oder aufrechtzuerhalten. Beispiel: Grenzdrucküberwachung



Pos: 14 /======= Seitenumbruch ======== @ 0\mod_1126532365768_6.doc @ 101
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Bestimmung des Safety Integrity Level (SIL)



Pos: 15.2 /SIL Handbücher/Druck/265, 267, 269/Bestimmung des Safety Integrity Level (SIL)/Bestimmung des Safety Integrity Level (SIL) @ 15\mod_1195468932984_6.doc @ 141135



Der erreichbare Safety Integrity Level wird durch folgende sicherheitstechnische Kenngrößen bestimmt: •



Mittlere Wahrscheinlichkeit gefahrbringender Ausfälle einer Sicherheitsfunktion im Anforderungsfall (PFDav)



•



Hardware Fehlertoleranz (HFT)



•



Anteil ungefährlicher Ausfälle (SFF)



Die spezifischen sicherheitstechnischen Kenngrößen für den Messumformer, als Teil der Sicherheitsfunktion, sind im Kapitel „Sicherheitstechnische Kenngrößen" aufgeführt. Die folgende Tabelle zeigt die Abhängigkeit des „Safety Integrity Level“ (SIL) von der „mittleren Wahrscheinlichkeit gefahrbringender Ausfälle einer Sicherheitsfunktion des gesamten sicherheitsbezogenen Systems" (PFDav). Dabei wird der „Low demand mode" betrachtet, d.h. die Anforderungsrate an das sicherheitsbezogene System ist maximal einmal im Jahr. Safety Integrity Level (SIL)



(low demand mode)



4



≥ 10-5 … < 10-4



PFDav



3



≥ 10-4 … < 10-3



2



≥ 10-3 … < 10-2



1



≥ 10-2 … < 10-1



Sensor, Logikeinheit und Aktor bilden zusammen ein sicherheitsbezogenes System, das eine Sicherheitsfunktion ausführt. Die „mittlere Wahrscheinlichkeit gefahrbringender Ausfälle des gesamten sicherheitsbezogenen Systems" (PFDav) teilt sich auf die Teilsysteme Sensor, Logikeinheit und Aktor üblicherweise gemäß auf. Übliche Aufteilung der „mittleren Wahrscheinlichkeit gefahrbringender Ausfälle einer Sicherheitsfunktion im Anforderungsfall“ (PFDav) auf die Teilsysteme Sensor,



Logikeinheit



Aktor



z.B. Druckmessgerät



z.B. SPS



z.B. Ventil



≤ 35 %



≤ 15 %



≤ 50 %



Wichtig Diese Dokumentation behandelt den Messumformer 265xx als Teil einer Sicherheitsfunktion. Die folgende Tabelle zeigt den erreichbaren „Safety Integrity Level“ (SIL) des gesamten sicherheitsbezogenen Systems für Systeme vom Typ B abhängig vom „Anteil ungefährlicher Ausfälle“ (SFF) und der „Hardware Fehlertoleranz“ (HFT). Systeme vom Typ B sind z.B. Sensoren mit komplexen Komponenten wie z.B. Mikroprozessoren (siehe auch IEC 61508, Teil 2)



SM/265/7/9/SIL-DE Rev. 03



Modelle 265, 267, 269



7



Bestimmung des Safety Integrity Level (SIL) Anteil ungefährlicher Ausfälle



Hardware Fehlertoleranz (HFT) 0



1 (0) 1)



2 (1) 1)



< 60 %



Nicht erlaubt



SIL 1



SIL 2



60 … < 90 %



SIL 1



SIL 2



SIL 3



90 … < 99 %



SIL 2



SIL 3



-



≥ 99 %



SIL 3



-



-



1)



Nach IEC 61511-1, Abschnitt 11.4.3, kann bei Sensoren und Aktoren mit komplexen Komponenten die „Hardware Fehlertoleranz“ (HFT) um eins reduziert werden (Werte in Klammern), wenn für das Gerät folgende Bedingungen zutreffen:



-



Das Gerät ist betriebsbewährt.



-



Der Anwender kann nur prozessbezogene Parameter konfigurieren, z.B. Messbereich, Signalrichtung im Fehlerfall usw.



-



Die Konfigurationsebene des Gerätes ist geschützt, z.B. über eine Brücke oder ein Passwort (hier: Zahlencode oder Tastenkombination).



-



Die Funktion hat einen geforderten „Safety Integrity Level“ (SIL) von weniger als 4.



Alle Bedingungen treffen für den Messumformer zu.



Abb. 1: Sicherheitsfunktion (z. B. zur Grenzdrucküberwachung) mit 265DS als Teilsystem
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1 Messumformer 265DS 1)



4 Handheld-Terminal 3)



2 PC mit grafischer Bedienoberfläche, z.B. DSV401 (SMART VISION) 2)



5 Logikeinheit, z.B. SPS, Grenzwertgeber, etc.



3 FSK-Modem



6 Antrieb



1)



265DS mit Vor-Ort-Bedienung, Möglichkeit zur Einstellung von Messanfang und Messende sowie Dämpfung.



2)



Computer mit Bedienprogramm z.B. SMART VISION zur Einstellung aller Parameter wie z.B. Alarmverhalten, max. Alarm, Betriebsart, usw.



3)



Handheld-Terminal zur Einstellung aller Parameter wie z. B. Alarmverhalten, Max. Alarm, Betriebsart, usw.
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Angaben für die Sicherheitsfunktion Der Messumformer 2600T erzeugt ein dem Differenzdruck bzw. dem Überdruck / Absolutdruck proportionales analoges Signal (4 … 20 mA). Das analoge Signal wird einer nachgeschalteten Logikeinheit wie z.B. einer SPS oder Grenzsignalgeber zugeführt und dort auf das Überschreiten eines maximalen Wertes überwacht. Zur Störungsüberwachung muss die Logikeinheit sowohl HI-Alarme (einstellbar von 21 … 22,5 mA) als auch LO-Alarme (3,6 mA) erkennen können. Pos: 16 /==== Leeres Modul mit einer Absatzmarke, IM, 1-spaltig ==== @ 14\mod_1194422545687_0.doc @ 136715



Pos: 17.1 /Überschriften/1/A - C/Angaben für die Sicherheitsfunktion @ 15\mod_1195475026187_6.doc @ 141424
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Angaben für die Sicherheitsfunktion



Pos: 17.2 /SIL Handbücher/Druck/265, 267, 269/Angaben für die Sicherheitsfunktion/Angaben für die Sicherheitsfunktion @ 15\mod_1195468962234_6.doc @ 141168



Achtung! Die verbindlichen Einstellungen und Angaben für die Sicherheitsfunktionen sind in den Kapiteln „Einstellungen“ und „Sicherheitstechnische Kenngrößen“ aufgeführt. Für die Reaktionszeit des Messumformers siehe das Datenblatt. Wichtig Die MTTR wird mit 8 Stunden angesetzt. Sicherheitsbezogene Systeme ohne selbstverriegelnde Funktion müssen nach Ausführung der Sicherheitsfunktion innerhalb der MTTR in einen überwachten oder anderweitig sicheren Zustand gebracht werden. Pos: 18 /==== Leeres Modul mit einer Absatzmarke, IM, 1-spaltig ==== @ 14\mod_1194422545687_0.doc @ 136715



Pos: 19.1 /Überschriften/1/M - O/Mitgeltende Gerätedokumentationen @ 1\mod_1146733068781_6.doc @ 8393
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Mitgeltende Gerätedokumentationen



Pos: 19.2 /SIL Handbücher/Druck/265, 267, 269/Mitgeltende Gerätedokumentationen/Mitgeltende Gerätedokumentationen @ 15\mod_1195468986328_6.doc @ 141191



Für den Messumformer muss je nach Ausführung folgende Dokumentation vorhanden sein: Typ



Betriebsanleitung



265Dx/Vx



IM 265D/V



265Gx/Ax



IM 265G/A



267Cx/269Cx



IM 267C / 269C



267Jx/269Jx



IM 267C / 269C



Für Geräte in explosionsgeschützter Ausführung Baumusterprüfbescheinigung vorhanden sein.



muss



die



entsprechende



EG-



Pos: 20 /==== Leeres Modul mit einer Absatzmarke, IM, 1-spaltig ==== @ 14\mod_1194422545687_0.doc @ 136715



Pos: 21.1 /Überschriften/1/V - Z/Verhalten im Betrieb und bei Störung @ 15\mod_1195474928515_6.doc @ 141401
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Verhalten im Betrieb und bei Störung



Pos: 21.2 /SIL Handbücher/Druck/265, 267, 269/Verhalten im Betrieb und bei Störung/Verhalten im Betrieb und bei Störung @ 15\mod_1195469006843_6.doc @ 141214



Wichtig Das Verhalten im Betrieb und bei Störung wird in der Betriebsanleitung beschrieben. Pos: 22 /======= Seitenumbruch ======== @ 0\mod_1126532365768_6.doc @ 101



SM/265/7/9/SIL-DE Rev. 03
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Wiederkehrende Prüfungen Pos: 23.1 /Überschriften/1/V - Z/Wiederkehrende Prüfungen @ 1\mod_1146733339140_6.doc @ 8407



10 Wiederkehrende Prüfungen Pos: 23.2 /SIL Handbücher/Druck/265, 267, 269/Wiederkehrende Prüfungen/Wiederkehrende Prüfungen @ 15\mod_1195469033812_6.doc @ 141237



Die Funktionsfähigkeit des Messumformers ist in angemessenen Zeitabständen zu prüfen, z.B. durch eine Kontrolle der Kalibrierung (siehe dazu auch die zugehörige Betriebsanleitung, Kapitel „Bedienung“ / „Kalibrierung“, „Wartung“ und „Instandsetzung“). Es wird empfohlen, die Prüfung mindestens einmal im Jahr durchzuführen. Es liegt in der Verantwortung des Betreibers, die Art der Überprüfung und die Zeitabstände im genannten Zeitraum zu wählen. Defekte Messumformer / Baugruppen möglichst mit Angabe der Störung und Ursache an die Reparaturabteilung einsenden. Bei der Bestellung von Ersatzteilen oder Ersatzgeräten bitte die Fabriknummer (S/N) und das Jahr des Originalgeräts angeben. Anschrift ABB Automation GmbH Abt. Parts & Repair Schillerstraße 72 32425 Minden DEUTSCHLAND Pos: 24 /==== Leeres Modul mit einer Absatzmarke, IM, 1-spaltig ==== @ 14\mod_1194422545687_0.doc @ 136715



Pos: 25.1 /Überschriften/1/D - F/Einstellungen @ 13\mod_1193123128484_6.doc @ 131300



11 Einstellungen Pos: 25.2 /SIL Handbücher/Druck/265, 267, 269/Einstellungen/Einstellungen @ 15\mod_1195469051859_6.doc @ 141260



11.1 Alarmverhalten und Stromausgang Bei einer Störung wird der Stromwert auf den gewählten Wert gesetzt. Die Einstellungen können entweder mit dem ABB-Bedienprogramm DSV401 (SMART VISION) oder mit einem Handheld-Terminal vorgenommen werden. Achtung! Nach der Eingabe aller Parameter muss die Sicherheitsfunktion überprüft werden. Der Messumformer bietet die Möglichkeit, über die Parameter „Simulation“ und „Simuliere Strom“ einen Signalstrom unabhängig vom gemessenen Druck zu simulieren. Diese Parameter stehen über DSV401 (SMART VISION) und dem HART Handheld-Terminal zur Verfügung.



11.2 Verriegelung / Entriegeln Warnung! Änderungen des Messsystems und dessen Einstellungen nach der Inbetriebnahme können die Sicherheitsfunktion beeinträchtigen. Deshalb sollte nach der Eingabe aller Parameter und der Überprüfung der Sicherheitsfunktion die Bedienung des Messumformers über die Tasten am Gerät verriegelt werden. Damit werden die Eingaben gegen ungewollte und unbefugte Veränderungen geschützt. Eine Verriegelung über die Tasten am Gerät kann auch nur durch die Tasten am Gerät wieder aufgehoben werden.
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Sicherheitstechnische Kenngrößen



M00055



Abb. 2 Pos: 26 /==== Leeres Modul mit einer Absatzmarke, IM, 1-spaltig ==== @ 14\mod_1194422545687_0.doc @ 136715



Pos: 27.1 /Überschriften/1/S - U/Sicherheitstechnische Kenngrößen @ 7\mod_1175502242296_6.doc @ 75659



12 Sicherheitstechnische Kenngrößen Pos: 27.2 /SIL Handbücher/Druck/265, 267, 269/Sicherheitstechnische Kenngrößen/Sicherheitstechnische Kenngrößen @ 15\mod_1195469065703_6.doc @ 141283



12.1 Annahmen -



Die Kommunikation mit HART-Protokoll wird nur verwendet, um das Gerät zu konfigurieren und zu kalibrieren. Sie wird auch für Diagnosefunktionen verwendet, jedoch nicht für sicherheitstechnisch kritische Operationen.



-



Die zyklische Abarbeitung der Eigendiagnose ist innerhalb einer Stunde abgeschlossen und wird dann wieder automatisch neu gestartet.



-



Die Reparaturzeit nach einem Gerätefehler beträgt 8 Stunden.



-



Die mittlere Temperatur über einen langen Zeitraum betrachtet beträgt 40 °C.



-



Der Messumformer wird nur in Anwendungen mit niedriger Anforderungsrate eingesetzt (low demand mode).



-



Ausschließlich das Stromsignal 4 … 20 mA wird von der Schutzeinrichtung ausgewertet.



-



Ein gefahrbringender Ausfall ist ein Ausfall, bei dem der Ausgangsstrom auf das Eingangssignal nicht mehr reagiert bzw. um mehr als 2 %, bezogen auf die obere Messbereichsgrenze, hiervon abweicht.



-



Die Sicherheits-SPS muss so ausgelegt sein, dass sie sowohl Fehler, die zum Hochalarm als auch Fehler, die zum Tiefalarm führen, sicher erkennt.



SM/265/7/9/SIL-DE Rev. 03



Modelle 265, 267, 269



11



Sicherheitstechnische Kenngrößen 12.2 Spezifische sicherheitstechnische Kenngrößen Messumformer-Typ



Messbereich



SFF



PFDav



λdd + λs



λdu



265Dx (A)



10 mbar



75 %



8,54 x 10-4



614 FIT



195 FIT



10 mbar



76 %



9,43 x 10-4



698 FIT



216 FIT



73 %



8,70 x 10-4



539 FIT



199 FIT



10 mbar bis 20 bar



74 %



9,59 x 10-4



625 FIT



219 FIT



265Dx (R)



100 bar



74 %



24,4 x 10-4



1651 FIT



558 FIT



265Ax (C,F)



60 mbar, 400 mbar



265Gx (C,F)



60 mbar, 400 mbar



75 %



13,2 x 10-4



918 FIT



303 FIT



265Ax (L,D,U,R)



≥ 2,5 bar



265Gx (L,D,U,R,V)



≥ 2,5 bar



69 %



9,92 x 10-4



511 FIT



227 FIT



267Cx (A) 269Cx (A) 265Dx (A,3,C,F,L,N)



10 mbar bis 20 bar



265Vx (F,L,N)



400 mbar bis 20 bar



267Cx (A,3,C,F,L,N) 269Cx (A,3,C,F,L,N) 267Jx (A,3,C,F,L,N) 269Jx (A,3,C,F,L,N)



λdd + λs: Fehlerrate gefährliche entdeckte und sichere Fehler λdu:



Fehlerrate gefährliche unentdeckte Fehler



Die Buchstaben in Klammern geben den Bestellcode für den Messbereich an. Wichtig Weitere Detailinformationen siehe Management Summary. Pos: 28 /======= Seitenumbruch ======== @ 0\mod_1126532365768_6.doc @ 101
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SIL-Konformitätserklärung Pos: 29.1 /Überschriften/1/S - U/SIL-Konformitätserklärung @ 15\mod_1195469790031_6.doc @ 141377



13 SIL-Konformitätserklärung Pos: 29.2 /SIL Handbücher/Druck/265, 267, 269/SIL-Konformitätserklärung/SIL-Konformitätserklärung @ 15\mod_1195469089156_6.doc @ 141306
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